
A n f r a g e gemäß § 14 der GO des Rates der Landeshauptstadt Hannover in die 
Bezirksratssitzung am 09.07.20

In der Sitzung des Bezirksrats am 08.11.2018 hatte Die Linke eine Anfrage zum Überweg am 

Gänseanger. Die Anfrage wurde damals damit beantwortet, dass ein Gutachten von der 

Verwaltung in Auftrag gegeben wurde, in welchem Lösungsmöglichkeiten für die Situation 

an der Lichtsignalanlage in Höhe Gänseanger / Bernwardstraße entwickelt werden sollen. Auf

Nachfrage wurde dem Bezirksrat am 14.03.19 mitgeteilt, dass die Verwaltung „im nächsten 

Schritt ...eine Lösung für eine deutliche Erweiterung bzw. Trennung der Aufstellflächen an 

Fußgänger-/Radfahrer-Lichtsignalanlage in Höhe Gänseanger / Bernwardstraße unter 

Berücksichtigung der beiden Baumstandorte“ entwickeln wird. Die „zeitliche Perspektive zur 

Vorlage der Planungen“ konnte damals „aus Kapazitätsgründen nicht aufgezeigt werden.“

Deshalb frage ich die Verwaltung erneut:

1. Hat die Verwaltung eine Lösung für eine deutliche Erweiterung bzw. Trennung 

der Aufstellflächen an Fußgänger-/Radfahrer- Lichtsignalanlage in Höhe 

Gänseanger / Bernwardstraße unter Berücksichtigung der beiden 

Baumstandorte entwickelt?

2. Wie ist die Planung der zeitlichen Umsetzung?

Manfred Milkereit
Die Linke

An die
Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Döhren-Wülfel
Frau Antje Kellner
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Bereich
Rats-und Bezirksratsangelegenheiten
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